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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Gars am Inn 1908 : TSV 66 Polling 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

TSV Gars am Inn 1908 stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) auf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TSV Gars am Inn 1908, als
Engelbert Sperr sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Engelbert Sperr, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag
auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Sperr / Seltmann ihren Gegnern Merx /
Weinberger beim überzeugenden 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Eher wenig Gegenwehr bekamen Czempik / Geidobler beim 11:8, 11:6, 11:7 von Gerauer / Gerauer.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte im Anschluss Engelbert Sperr das
Match gegen Sebastian Gerauer und gewann mit 9:11, 11:6, 11:5 11:3. Lange mit Daniel Gerauer
kämpfen musste Robin Czempik in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Kurz später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Tobias Geidobler und Stefan Weinberger, bevor das 2:3 feststand. Beim 3:1-Erfolg von
Tobias Seltmann gegen Michael Merx ging nur Satz 1 verloren. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Engelbert Sperr holte derweil mit einem 11:8, 10:12, 11:5, 12:10 gegen Daniel
Gerauer einen Punkt für sein Team. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:
3 Niederlage jedoch für Robin Czempik gegen Sebastian Gerauer. Nach diesem Einzel steht
Czempik somit bei 10 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Gerauer ein 7:21 ausweist. Tobias Geidobler bezwang anschließend Michael Merx in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Keinen Zähler beisteuern konnte
Tobias Seltmann im Spiel gegen Stefan Weinberger, das 0:3 verloren ging. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Gars am Inn 1908 die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 30:6 bei 14 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV 66 Polling geht es stattdessen am 29.03.2023 gegen den ASV Grassau
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Gars am Inn 1908

Doppel: Sperr / Seltmann 1:0, Czempik / Geidobler 1:0 
Einzel: E. Sperr 2:0, R. Czempik 1:1, T. Geidobler 1:1, T. Seltmann 1:1 

 TSV 66 Polling
Doppel: Merx / Weinberger 0:1, Gerauer / Gerauer 0:1 
Einzel: D. Gerauer 0:2, S. Gerauer 1:1, M. Merx 0:2, S. Weinberger 2:0
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